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Goal-AirGestatten: 

Wer mehr vom Sitzen versteht, verschafft jedem Menschen seinen richtigen Platz.

der Auftrag lautete, entlastende 
Stühle für die Arbeiter einer Textil-
fabrik zu entwerfen. Seither steht 
echtes Interesse an der Sache, 
am Menschen und der Erkenntnis 
im Vordergrund. Unsere wissen-
schaftliche Weiterentwicklung im 
Dialog mit führenden Instituten 
erfüllt die Sitzkultur der Marke. 
So entsteht die einmalige Kollek-
tionsbreite und -tiefe. Wer mehr 
vom Sitzen versteht, hat dies auch 
gründlich studiert. Fern von kon-
zerngebundenen Netzwerk- und 
Globalisierungszwängen: Inter-
stuhl ist und bleibt ein Unterneh-
men, das sich so defi nieren darf. 
Über 600 Mitarbeiter  produzieren 
deutsches Handwerksgut, und 
zwar exklusiv in Deutschland.

Wer mehr vom Sitzen versteht, 
sollte sich erheben. Über ge-
tra gene Floskeln in der Abhand-
lung von Qualität und Material. 
Es ist, wie es ist, und es ist sehr 
gut. Jedes Produkt erzählt, jeder 
Besitzer be-sitzt.

Geschäftsführer in zweiter und 
dritter Generation: Helmut, Werner 
und Joachim Link (v. l. n. r)

Interstuhl

Die Idee eines schwäbischen 
Unternehmers und Entwicklers 
geht international auf Reisen.
Es geht um das gerne und gesun-
de Sitzen, bei dem wir uns arbei-
tend, betrachtend, diskutierend 
zusammensetzen, auseinander-
setzen oder entspannen.

Es geht um den Stuhl, der uns
dabei motivierend unterstützt.

Innovationen von Interstuhl sind 
Entwicklungen, die in ei ner in-
teressanten Verknüpfung von 
Denkschmiede und Expertisen-
Lab erdacht, getestet, weiterent-
wickelt werden. Das macht uns 
so speziell. In einfachen Worten 
von Geschäftsführer und Inhaber 
Werner Link zusammengefasst 
„vom Sitzen verstehen wir mehr“. 
Eine redliche Aussage, die histo-
risch 1961 ihren Anfang fi ndet: 
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Mehr Luft zum Arbeiten.



06 Goal-Air. Sympathisch. Frisch. Vielfältig. Öko-
             nomisch. Dieser Bürostuhl ist die            
              junge, sehr ergonomisch gute Lö-                 
             sung für eine neue Generation von            

Bürodrehstühlen: erfrischend mit Gestal-
tungsmöglichkeiten und Farben, transparent 
in der Gestalt in jedem Arbeitsbereich. Un-
aufdringlich, aber mit Leichtigkeit platziert er
sich im Offi cebereich, wie am Arbeitsplatz
zu Hause. Goal-Air besitzt man gerne; viel-
seitig zeigt er sich in 3 Netzfarben, schwarz,
anthrazit und orange. Auch formal interes-
sant durch schlanke, sportive Gestalt lädt er 
zum Produktivsein ein und unterstützt dabei
bestens. Individuell ist die Farbgebung des
Sitzpolsters, dezent, bunt oder in Farben des
Corporate Designs. Goal-Air schafft einen 
Platz für sportliche Denker und junge, fort-
schreitende Berufstätige, die gerne etwas,
und auch viel, bewegen.

Kreativ und unternehmerisch. Sein 
Preis-Leistungsgefüge ist mehr 
als gefällig und schafft Platz für 
weitere Anschaffungen im Büro.
Deshalb wendet er sich an eine 
große Vielfalt von Menschen 
unterschiedlichster Berufsprägung.

172G
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Drehstuhl, Netz-Ausführung,  
Synchronmechanik,  
Gewichtsregulierung, 
4D T-Armlehnen opt.
Fußkreuz Aluminium brillantsilber

Bürodrehstühle / Drehsessel

172G

Drehsessel, Netz-Ausführung,  
Synchronmechanik,  
Gewichtsregulierung, 
Kopfstütze,
4D T-Armlehnen opt.
Fußkreuz Aluminium brillantsilber

172G

Goal-Air: Mehr Luft für Ideen.
Goal-Air kommt mit frischen und  
belebenden Farbstellungen ins  
Büro. Ein Stuhl, der eine schöne  
Aussage in Farbe und in Form  
macht. Kein unangenehmer Aspekt  
ist, dass mit Goal-Air durch sein  
hervorragendes Preis-Leistungs- 
verhältnis auch mehr Luft für  
Anderes bleibt.

175G



0911
Neu präsentiert sich Goal-Air in drei 
Netzfarben: in orange, anthrazit,  
schwarz. So eröffnet sich die Möglich- 
keit einer großen Typenfindung. Von  
frisch, unkonventionell, ungewöhnlich  
bis statisch, korrekt und konservativ. 

Bürodrehstühle / Drehsessel

172G 175G 172G
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162G

Bürodrehstühle / Drehsessel

165G

Goal-Air verbindet die Bewegungs-
flexibilität des Netzes mit dem 
Komfort des Polsters. Schönes
Sitzen kann nicht gesteigert werden.

Drehsessel, 
Netzrücken bepolstert,  
Synchronmechanik,  
Gewichtsregulierung, 
Kopfstütze,
4D T-Armlehnen opt.
Fußkreuz Aluminium poliert 
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Freischwinger,  
Rücken bepolstert,  
mit Armlehnen,  
stapelbar

580G

575G

Freischwinger,  
mit Armlehnen  

BesucherstühleGoal-Air in der Ausführung als  
Freischwinger rundet das Gesamt-
bild im Büro ab: mit bepolstertem 
Rücken oder mit Netzrücken.
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Intuitive Bedienhebel zur Einstellung auf das Körpergewicht, breites Spektrum von 45 Kg –130 Kg

Details & Bedienkomfort

Formschön gestalteter und geschwungene Rückenlehne, Verarbeitung mit Detailliebe

Die Kopfstütze ist in der Höhe, Tiefe und Neigung verstellbarDie Sitztiefenverstellung ermöglicht eine individuelle Einstellung auf die Oberschenkellänge
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kg

kg

Ergonomie

1

2 Hier wird sicher gestellt, dass die Wirbelsäule auch bei unterster Sitzhöhe 
durch schnelles Hinsetzen keine senkrechte Stoßbelastung erfährt.

Sitztiefenfederung

3 Die richtige Sitzhöhe ist Voraussetzung für gutes Sitzen. Die patentierte
Sitzhöhen-Grundeinstellung erweitert den Normbereich und erlaubt klein 
oder groß gewachsenen Nutzern ideales Sitzen.

Sitzhöhen-Grundeinstellung

4 Durch den individuell einstellbaren Gegendruck der Rückenlehne können 
leichte und schwere Nutzer korrekt sitzen.

Gewichtsregulierung

5 Der Unterstützungsbereich für den gesamten Rücken kann der Körper-
größe entsprechend optimal eingestellt werden.

Höhenverstellung der Rückenlehne

6 Reguliert den Abstand zwischen Rückenlehne und Sitzvorderkante,
und ermöglicht optimale Auflagefläche für die Oberschenkel; auch bei 
großen Körpergrößen.

Sitztiefenverstellung

7 Mehrstufige Verstellbarkeit der Sitzfläche nach vorne wirkt dem
Rückkippen des Beckens entgegen. Die Wirbelsäule wird entlastet,
der Rundrücken vermieden.

Sitzneigeverstellung

8 Die horizontal verstellbare Lordosenstütze kann sich an die individuelle 
Wölbung der Lendenwirbel anpassen; Muskelarbeit wird reduziert.

Stufenlos verstellbare Lordosenstütze

9 Höhenverstellung zur Entlastung der Hals-Nacken-Muskulatur.  
Breitenverstellung und Schwenkbarkeit für optimalen Auflagenwinkel, 
Tiefenverstellung für optimalen Tischabstand.

Verstellbare Armlehnen

Durch die synchrone Bewegung von Sitzfläche und Rückenlehne wird der 
Körper in jeder Position optimal abgestützt; der Push-Effekt bleibt aus.

Synchronmechanik

10 Beim Zurücklehnen werden Nacken- und Schultermuskulatur durch die 
Kopfstütze entlastet.

Kopf- und Nackenstütze

Die nächste Sitzposition ist die Beste

Was tut ein Interstuhl dabei? Der 
schweigende Therapeutengehilfe 
unterstützt beim richtigen Sitzen. 
Er erzeugt ein Wohlgefühl in jeder 
Lage, fängt jede Position auf und 
begleitet zur fühlbaren Entlastung.

Selbstverständlichkeit: der Mut 
zum Ansatz unserer Philosophie 
des bewegten Sitzens hat die 
bisherigen Regeln gründlich 
durchbrochen: man sitzt in einer 
tadellos majestätischen 90° Hal-
tung, versus dem neuen Sitzen

nach momentanem Gusto, dem 
Lehnen, Fläzen, Fensterschauen, 
Konzentrieren.

„Sitzt wie ihr wollt. Aber sitzt auf 
dem richtigen Stuhl“. Die Beweis-
führung wird in jeder Produktent- 
wicklung mit führenden Instituten 
begleitet und von wissenschaft-
lichen Impulsen unterstützt.  
Das Ergebnis: ein Interstuhl geht  
in jeder Lage so ergonomisch 
mit, dass maximale Entlastung 
stattfindet. 

Im Reich des Sitzspezialisten

Wissen: Ergonomie ist aus anato- 
mischer Sicht Bewegung, weil 
das zum gesunden Menschsein 
bei der Arbeit gehört. Es ist  
Gesetz, dass der Prozess effek-
tiven Arbeitens eine der wich-
tigsten Wertschöpfungsketten 
im Unternehmen ist. Der höchste 
Krankenstand ist auf Rückenbe- 
schwerden zurückzuführen. Ein 
richtiger Sitz heilt wohl nicht, aber 
beugt vor und lindert. 
 



21Produktübersicht

172G

Drehstuhl,  
Netzrücken, 
Synchronmechanik, 
Armlehnen opt.

165G

Drehsessel,  
Netzrücken bepolstert, 
Synchronmechanik,  
Armlehne opt.,  
Kopfstütze

162G

Drehstuhl,  
Netzrücken bepolstert, 
Synchronmechanik,  
Armlehnen opt.

Bürodrehstühle / Drehsessel Besucherstühle

570G

Freischwinger,
Netzrücken,
Armlehne,
stapelbar

575G

Freischwinger,
Netzrücken,
Armlehne

Lehnenhöhe in cm (ca.)

Kunststoff-Farbe schwarz 

Netzfarbe schwarz / anthrazit / orange

Netzrücken bepolstert

Fußkreuz in Kunststoff schwarz

Fußkreuz in Aluminium schwarz / brillantsilber / poliert

Gestell schwarz / brillantsilber / verchromt

Synchronmechanik

Sitzhöhen-Grundeinstellung

Mechanische Sitztiefenfederung 1

Gewichtsregulierung

Rückenlehnen-Höhenverstellung

Sitztiefenverstellung

Sitzneigeverstellung

Verstellbare Lordosenstütze

Kopfstütze, höhen- und tiefenverstellbar, neigbar

4D T-Armlehnen, breiten-, höhen- und tiefenverstellbar, schwenkbar

2D T-Armlehnen, breiten- und höhenverstellbar

Doppelrollen hart / weich

Pilzgleiter 

Filzgleiter

• Serie      Option    - nicht lieferbar  1 nicht in Verbindung mit Sitzhöhengrundeinstellung
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580G

Freischwinger,
Netzrücken bepolstert,
Armlehne,
stapelbar

585G

Freischwinger,
Netzrücken bepolstert,
Armlehne
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Drehsessel,  
Netzrücken, 
Synchronmechanik,  
Armlehne opt.,  
Kopfstütze



Ergonomie-
geprüft

Schadstoff-
geprüft

Quality
Offi ce

Premium
Produkt

3 J. Voll-Garantie
5 J. Langzeit-Garantie

Geprüfte
Sicherheit

Umweltbewusst 
produzierte 

Qualität

Geprüftes 
Umweltmanage-

ment

Deutsche Güte-
gemeinschaft 

Möbel e.V.

Der 
Blaue Engel

Goal-Air entspringt dem Studio 
Industrieformen Piorek. “Finde 
dich niemals damit ab, dass etwas 
gut genug ist“-dieser Gedanke 
liegt den Produkten des Designers 
Piorek zu Grunde, und schafft die 
Verbindung von der Übernahme 
des Bewährten zum Ansetzen an 
Neues. Mit Goal-Air ist es gelun-
gen, einen frischen, gestalterisch 
versiblen und transparenten Büro-
stuhl zu fertigen, der dem Besitzer 
Komfort mit vielen Optionen, 
drei Netzfarben und eine überra-
schende Preisklasse bietet.   
Produkt-Design:  Hans-Georg Piorek 
© interstuhl.

Premium-Produkte

Oft wird der Terminus Innovation 
zum Problem, anstatt Orientierungs-
hilfe zu sein – der häufi g infl ationär 
betriebene Umgang und Missbrauch 
um der reinen Werbung willen ver-
schleiert klare Information zu echter 
versus unechter Innovation. Des-
wegen freuen wir uns besonders, 
unsere Qualitätskriterien jetzt nicht 
nur erlebbar, sondern auch sichtbar
darzustellen: Als erster Herstel ler 
dürfen wir unseren Produkten das 
offi zielle von der LGA und TÜV 
Rheinland Group verliehene Siegel 
„Premium-Produkt“ anheften. Hinzu 
kommt jetzt noch eine weitere 
Auszeichnung: best „Quality Offi ce“. 
Das heißt so viel wie, in jedem 
interstuhl-Produkt wird premium-
gesessen, und jeder interstuhl-
Besitzer hat die Gewissheit, sich 
das Beste zu tun. Das wirkt sich auf 
den Rest des Menschen und den 
ganzen Arbeitsalltag aus. Und auf 
diese Gewissheit geben wir gerne 
fünf Jahre Garantie. Das Lob für 
innovative Sitzergonomie teilen wir 
mit den Instituten, die uns stets in 
der Weiterentwicklung unterstützen, 
und fi nden, wir machen einfach 
weiter so.

Quality Offi ce

Erstellt vom Verband Büro-,Sitz- und 
Objektmöbel e.V., vom Deutschen 
Institut für Normung, der Verwal-
tungs- und Berufsgenossenschaft, 
der INQA Büro, Initiative neue 
Qualität der Büroarbeit, und der 
Bundesanstalt für Arbeitsschutz und 
Arbeits medizin. 
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